
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
Zürich, 5. Februar 2007 / cb 
 
 
Medienmitteilung 
 
 
Pro Flughafen befriedigt über Vorentscheid des Kantonsrates  
zur Plafonierungs-Initiative: 
 

Volk soll mitreden – klare Absage an Demontage-
Forderungen 
 
Mit seinen heutigen Entscheiden hat der Kantonsrat einer sinnvollen Alternative 
zur fatalen Plafonierungs-Initiative den Weg geebnet. Pro Flughafen nimmt mit 
Befriedigung davon Kenntnis, dass den Forderungen nach übertriebener 
Einschränkung und Demontage des Flughafens Zürich eine klare Absage erteilt 
wurde. 
 
Der Kantonsrat hat sowohl einer weiteren Ausdehnung der Nachtflugsperre auf acht oder 
mehr Stunden als auch einer Reduktion der heute bereits erreichten Flugbewegungen am 
Flughafen Zürich eine klare Absage erteilt. Beides würde den weiteren Betrieb eines 
Drehkreuzes am Flughafen Zürich verhindern. Der beschlossene Gegenvorschlag 
ermöglicht eine sinnvolle Begrenzung der Lärmbelastung über den Zürcher Fluglärm-
Index (ZFI) und eine direkte Mitsprache der Bevölkerung über die weitere Entwicklung 
des Flughafens.  
 
Es ist sehr erfreulich, dass sich eine klare Mehrheit des Kantonsrates für einen Flughafen 
ausspricht, der auch in Zukunft in der Lage sein soll, Zürich mit der Welt zu verbinden 
und Zehntausende von Arbeitsplätzen in der Region und der ganzen Schweiz zu sichern 
und zu schaffen. Zu begrüssen ist auch die Tatsache, dass die Lärmbelastung der 
Bevölkerung und nicht nur die Zahl der Flugbewegungen als einzige Bezugsgrösse für die 
Steuerung der künftigen Entwicklung des Flughafens massgeblich sein soll. Durch die 
Möglichkeit, bei Erreichen von 320'000 Flugbewegungen in einer Volksabstimmung über 
die weitere Entwicklung des Flughafens zu entscheiden, will der Kantonsrat auch das 
Mitspracherecht der Bevölkerung weiter stärken.  
 
Die unterlegene Minderheit des Kantonsrates ist nun aufgefordert, Hand zu bieten für 
eine sinnvolle Lösung der Flughafendebatte und den beschlossenen Gegenvorschlag in 
der bevorstehenden Redaktionslesung ebenfalls zu unterstützen.  
 
 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 

Christian Bretscher (Geschäftsführer), alt Kantons- und Verfassungsrat 
Telefon 043 244 55 88, Fax 043 244 55 87, E-Mail christian.bretscher@pro-
flughafen.ch 


